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Der Kemmel feſt in deutſcher Hand
Zuſtimmung des hHerrenhauſes zur Strafverfolgung des Fürſten Lichnowsku

Deutſcher KAbenöbericht
Vergebliche Gegenangriffe auf den Kemmel
W TB Berlin 26 April abends Amtlich
Gegenangriffe des Feindes gegen den Kemmel und im

Kampfgebiet ſüdlich von Villers Bretonneux ſind unter
ſchweren Verluſten geſcheitert

Wiener Berächt
Italieniſcher Ferſtörer ſtark beſchädigt

WTB Wien 26 April Amtlich wird verlautbart
Südweſtfront Keine Ereigniſſe

Der Chef des Genexalſtabes

Ereigniſſe zur See
In der Nacht vom 22 83 23 April ſtieß eine Abteilung

unſerer Zerſtörer in der Südadrig gegen die Otranto Straße
vor Jm Feuergefechte mit gegneriſchen leichten Streitkräften
wurde ein feindlicher Zerſtörer ſtark beſchädigt

Unſere Einheiten ſind ohne Verluſt und Beſchädigungen
zurückgekehrt Flottenkommando

Entente Anſtrengungen zum Schutz
des Semmel

wenn bis zum anherſten gehelten werden Rordöſtlich von

Bailleul hatte der Gegner umfaſſende Maßnahmen getroffen
Zahlloſe Geſchütze aller Kaliber waren in dieſem Abſchnitt
in Stellung gebracht worden viele engliſche Batterien hatten
in Gewaltmärſchen 75 Meilen in zwei Tagen zurückgelegt
Auch die ſtarke Unterſtützung der Franzoſen die im Laufe der
letzten Tage große Teile ihrer beſten Truppen auf Englands
Hilferufe nach Flandern befördern mußten konnten die ſchwere
Niederlage nicht aufhalten

Farte britiſche Umſchreibung er
Kieöerlage am Kemmelberge

Amſterdam 26 April Eigene Drahtnachricht Aus
London wird amtlich gemeldet Den ganzen geſtrigen Tag
über haben die heftigen Angriffe auf die britiſchen und fran
zöſiſchen Stellungen nördlich von lleul und ſüdlich von
Wytſchaete angehalten Jm Laufe der wiederholten An
griffe und Gegenangriffe wurden die Truppen der Alliierten
gezwungen ſich aus der Stellung die ſie morgens beſetzt hatten
zurückzuziehen

die große Gegenoffenſive der Entente
Vaſel 26 April Eigene Drahtnachricht Schweizer

Bläter melden Gewiſſe Vorbereitungen deuten neuerdings
auf eine große Gegenoffenſive der Entente die im Weſten in
Jtalien und auf dem Se und ſelbſt in Paläſtina unter
nommen werden ſoll Zürcher A er meldet Wieverlautet ſoll i drg einen gleichz X Angriff d
Ententeheere auf allen Kriegsſchauplätzen d
Alliierten nochmals feſtgeſtellt werden

Keine ſelbſtändige Verwendung der
Reihe aner

Bafel 26 April e Drah Nach Beeichten aus Paris haben e Nmerikaniſhe Regierung Ege

ihre Heerführer eingeſehen daß von einer digen Ver
wendung der amerikaniſchen Truppen in e auch
künftig keine n kann Die Front die die Amerikanerſeit Monaten Maas und ſel inne hatten wird

ig der l erfolgreichen deutſchen A e auf dieſe
Stellungen demnächſt wieder von den Franzoſen nommen

Das Ringen an der RAore
Berlin 26 April Drahtnachricht Am 25 Aprfl ſetzte

der Gegner im Kampffelde der Avre des Morgens ſeine
ſtarken Angriffe unter ausgiebiger Verwendung von Tanks
fort Oeſtlich Villers Bretonneux zerſchellten ſämtliche
Sturmyverſuche des Feindes unter ſchweren Verluſten Von

A auſtraliſchen Diviſionen die kler wieder im Brennvpunkte

des Kampfes ſtanden und einer engliſchen Diviſion wurden
Gefangene eingebracht Tagsüber flaute die Gefechtstätig
keit ab ſteigerte ſich jedoch gegen Abend auf dieſer Kampf
ſfront von neuem Ein nochmals verſachter Angriff des
Feindes lam im deutſchen Feuer nicht zur Entwickelung Auch
Angriffe beiderſeits der Avre gegen 10 Uhr abends vor
getragen wurden reſtlos abgewieſen

Am 26 April 6 Uhr vormittags unternahm der Feind
nordweſtlich des HangardWaldes einen neuen Gegenangriff
er ſcheiterte unter blutigen Verluſten Von drei Regimentern
wurden Gefangene eingebracht unter denen ſich zahlreiche

Marokkaner beſonden
e

Deutſchland und Holland
Amſterdam 26 April Eigene Drahtnachricht Han

delsbladet erfährt aus Berlin Die Unterhandlungen der letz
ten Tage zwiſchen der deutſchen und der holländiſchen Regie
rung haben die Ueberzeugung hervorgerufen daß ein Ueber
einkommen geſchaffen werden wird und für eine Beunruhi
gung kein Anlaß beſteht

e

Hoffnungsvolle Stimmung in Holland
Haag 26 April Privattelegramm Das holländiſche

a zbureau meldet Wie man uns S itteilt iſt es
Zeit rch den Sreebeſehteveeee der Land ind See

kräfte erteilt werden aufgehoben werden Die Tatſache
aber daß man keinerlei weitergehende militäriſche Ma
nahmen zu treffen beabſichtigt beweiſt daß man die politiſche
Lage als hoffnungsvoll anſieht

WTB Haag 26 April Der Vorſitzende des Miniſter
rats Hots von der Linden und der Miniſter des Auswärtigen
Loudor haben heute morgen in dem Gebäude der Zweiten

Kammer v ar er eine Beſprechung über die Schwierigkeiten abgehalten ſich in den
DeutſchlandVerhandlungen mit ergeben hahen

Eine neue politiſche Gruppierung der Schweiz
Genf 26 April Eigene Drahtnachricht Journal de

Benève verzeichnet das in Bern umlaufende Gerücht es ſel
gleichzeitig in der deutſchen franzöſiſchen und der italieniſchen
Schweiz ein Jnterventionskomitee in Bildung begriffen das
eine neue politiſche Gruppierung der Schweiz anſtrebt Der
Erlaß eines Aufrufes ſoll bevorſtehen

Das Kriegsrecht in Korwegen

Genf 26 April ne Dr Schweizee von der e arg hre 21wurde das Kriegsrecht erklärt ehe Truppen halten
mehrere Schiffe beſetzt da die Unruhen fortdauern

Zu den ukrainiſch ruſſiſchen Verhanölungen

Auch deutſche Vertreter in Smolensk
Baſel 26 April Eigene Drahtnachricht Havas

meldet aus Moskau Deutſchland hat beſtimmt daß neben den
ukraniſchen Bevollmächtigten an den bevorſtehenden Ver
handlungen mit den Vertretern der ruſſiſchen Sowjets in
Swmolensk auch deutſche Delegierte teilnehmen werden

Deckung für alle Hanölungen der Krone

Wien 26 April Privattel Der Mipräſident h e n eMitgliedern der Verfaſſungspartei und ttelpartei dieeine Reſolution überbrachten deren Inhait noch nicht be

kannt iſt Seidler erklärte er ſei bereit für alle politiſchen
Handlungen der Krone ob ſie die Gegenzeichnung tragen
oder nicht die Verantwortung zu übernehmen Er trete anch
dem Vorwurfe entgegen als ob er Czernin ni enügend
u habe Zwiſchen ihm und dem niſter des
Die Herren mitglieder erklärten daß die Reſolution in
keiner als Mißtrauen gegen das gegenwärtige
Kabinett h ſei und daß ſie ebenſowenig r bisher
in Jukunft Abſicht hätten der Regierung die Unter
ſtützung zu verſagen Jn einem affiziellen Tomunniqué wirddas Reqht der freien Anengeangetang der Krone im poli

tiſchen Heben jedoch unter völliger Deckung dunch die Regie
Erklärungrung vertreten und bekanntgeges din der Auffaſſung des r

I T

heren hätten memals ſachliche Differenzen beſtanden

Der ruſſiſche Schmelztiegel
Von unſerer Berliner Redaktion

Die Geſtaltung der oſteuropäiſchen Dinge iſt nicht nur
noch weit entfernt von einem Zuſtande der Dauer verſpricht
ſie ſcheint ihm nicht einmal näher zu kommen Ständie
tauchen die Namen neuer Republiken aus der Wirrnis auf
Der Tanz der zariſchen Vielvölkerherrſchaft wird immer
weiter zerpflückt das welthiſtoriſche Gewebe aufgedröſelt die
Geſchichte rückwärts revidiert Die zahlloſen Titel die der
Selbſtherrſcher hinter ſeinen Namen ſetzen konnte gewinnen
als Bezeichnungen faſt ebenſo vieler Staaten eine unerwartet
zeitgemäße Bedeutung ſie ſind für das Gedächtnis ein Ve
helf geworden ſich die Neubildungen zu merken

Jm großruſſiſchen Kern ſcheint die Herrſchaft der
Bolſchewiſten immerhin auf einige Dauer gegründet zu ſein
wie ſchon die Bemühungen unſerer Gegner mit der Rate
regierung verbunden zu bleiben beweiſen Doch haben ich
auch die entgegenwirkenden Kräfte die Anarchiſten und die
bürgerlichen Revolutionsgegner verſtärkt Jn Moskau je
dem großruſſiſchen Regierungsſitz haben die Anarchiſten meif
Matroſen den Sowjetleuten blutige Straßenkämpfe geliefert
Die Regierung bemüht ſich ein verwendungsfähiges Revo
lutionsheer zu ſchaffen für das die wieder zu Gnaden auf
genommenen Offiziere darunter auch einige Generale des
alten Regimes den organiſatoriſchen Rahmen die arbeits
loſen Maſſen die erforderlichen Mannſchaften abgeben ſollte

die Zahl der Freiwilligen nicht genügen ſo wird man wohl
zu Zwangsrekrutierungen ſchreiten Auch nach außen hin
verhält ſich die Moskauer Regierung keineswegs untätig
Sie hat entgegen allen Verſprechungen den finntſchen roten
Garden erhebliche Unterſtützung zuteil werden laſſen ſchick
Truppen nach Oſtſibirien und iſt der Gefahr die ihr vor
Kornrlow und Alexejew drohte halbwegs ledig geworden
Rur im nördlichen Kaukaſus ſcheinen die beiden Generale
einige Macht behalten zu haben

Dafür iſt aus dem ſüdlichen Kaukaſus eine Trans
kaukaſiſche Republik geworden mit Tiflis als
Hauptſtadt und angeblich mit zuverläſſigen Truppen

Ebenfalls eine neue Republik hat ſich im hohen Norder
gebildet die Murman Republik Dieſer Staa
iſt ähnlich wie in Mittelamerika die Republik Panama eine
Zwecgründung von außen her er ſoll es den Engländern
und Franzeſen ermöglichen die mit der Befreiung Finnlande
verlorene Verbindung mit Petersburg wiederherzuſtellen
Was für Paſama der Kanal iſt für die MurmanRepublik
die Murman Bahn Franzöſiſche und engliſche Truppen un
rote Garden bewachen den Bahnſtrang der Großrußlande
einzige Verbindung mit den Ländern unſerer weſtlichen
Gegner iſt

Man kann ſomit die Murman Republik als eine Gegen
gründung gegen das unabhängige Finnland auffaſſen
Die fortſchreitende Befreiung dieſes Landes drohte der En
tente den letzten Zugang zu Rußland zu ſperren wie ſie
gleichzeitig die deutſche Herrſchaft über die Oſtſee ſicherte
Daher der Gegenzug der Murman Gründung Außer der
Verbindung mit Petersburg gewinnt die Entente dadurch
ein Gebiet von dem aus der Einmarſch in Nordfinnland
immerhin möglich iſt

Unter den Völkern die nach ſtaatlicher Selbſtändigkeit
trachten machen ſich neuerdings die Weißruſſen ſtärker
bemerkbar Wie ihre verſchiedenen Rachbarn und Wett
bewerber beanſpruchen auch ſie den Zugang zum Meere

Die Ukraine hat ihre Staatswerdung erſt ſehr un
vollkommen vollzogen Die ohnehin nicht ſehr ſtarke Rad
regierung hat außer den für die Ukraine lebenswichtigen
Fragen der Landverteilung und Feldbeſtellung die äußerſt
ſchwierige Nationalitätenfrage zu löſen Jſt doch an der
Küſte des Schwarzen Meeres die Bevölkerung zu neun
Zehnteln ſelbſt der ukrainiſchen Sprache unkundig Der
Hauptwiderſtand der BVoiſchewiſten wird jetzt in der Krim
und dort wieder in Sebaſtopol geleiſtet Doch traut man
der dort ankernden Flotte keine erhebliche Kampfkraft mehr
zu Unter ven Staaten die ſich in halbem oder ganzen
Kriegszuſtande gegen Großrußland befinden iſt ſchließlich
wie es ſcheint noch das Emanat von Buhara zu nennen

Daß bei einer politiſchen Auflöſung ſolchen Umfangs auch

die wirtſchaftlichen Verhältniſſe Rußlands ſehr trübe ſind
daß Handel Jnduſtrie und Verkehr daniederliegen kann
nicht wundernehmen Dazu kommt als erſchwerend für die
Beziehungen zu Deutſchland die immer noch wenigſte ns in
wirtſchaftlichen Dingen die ententiſtiſche Geſinnun
rußlands Größer iſt die Geneigtheit mit uns in Güter
austauſch zu treten in Nordrußland



n um den geſunkenen Mut
zu heben Auch dieſe

Hoffnung auf Frankreichs Helfe
ote mehr und mehr von England in Anſpruch genommen
wird hat ſich als trügeriſch Als in den Morgenſtunden des 25 nach kurzer aber wir
vart Vange des Kemmelbe 8 v nen vo

en emm ebrach der Widerſtand der ev
ſammen wie die Verteidigungweſtlich des Kermels Nordweſtlich W t

der Engländer in den ne
Wytſchaete Schlacht

zum

aW r wurde in e
muſterhaftem Zufammengasbeiten

von Infanterie und Artillerie gebrochen Drei ſtarke feind
liche Stellungen wurden hinterher im Sturme genommen
Das Dorf Dranocter fiel nach heftigem Kampfe den Bayern

unter Führung des Prinzen Franz
in die Hände Jm Dorfe wurde ein franzöſiſcher Bataillons

Hunderte von Franzoſen und Engländern
in buntem Gem weniger als dreiſche und e hier auf

malem Raume e Die Engländer en gus
hrer e e geringe Mderſtandskraft der

r ne ſindu erbkttert ſie U für die Engländer
die Kaſtanien aus er holen ſollen Die deutſchen
Verluſte ſind auch hier wieder erfreulich gering obwohl der

e in a u Le n gefangenerkehen auf dem nicht einenzigen toten Deuſſchen vie Deutſche Flieger
ffen die Reſerven und die et Kolonnen des

mit Maſchinengewehren Handgrangaten und Bom
an

Was iſt Wahrheit
der neue Erfolg deutſcher Truppen

W TB Berlin 26 April Am t
e ren vellgen Bieres der deuten Tee

einen ruppenDas Blatt fügte e e eit der hz e ten e und daß es den Deutſchenine Dur zum Einſatz dor
Hort am 26 rr ehe Hand Heute iſt die

Schlüſſelſtellung die bis zum Aeußerſten verteidi
ollte fra Diviſtonen entriſſen die auchkands bedroßte Stellung verteidigen mußßten Gleſa
nd die Engländer aus den anſchließenden Stellungen ge

warfen worden Die Slutigen Verluſte vor allem der Fran
zeſen aus denen auch der größte Teil der 6599 Cefangenenbeſteht ſind wiederum nsen i ſchwer

Fortſetzung der Beſchießung von Paris

WTB Parijs 25 April Das eſchoz auch heute wieder das Gebiet von eine
Grangate drang in das Geſchoß eines Hauſes Ein

r ver7 wurde

Schritte auf der Treppe
Roman von Marie Stahl

Nachdruck perboten

Wie iſt das möglich Jh dächte jeder müßtegeberlegenheit anerkennen Rehmen Sie dieſen Gra
Atzenbury der gewiß eine Leuchte in ſeinen Kreiſen iſt durch
ſeine Gewandtheit W h hübſch und amüſant zu
ſagen Und durch ſeine ſtattliche Erſcheinung mit dem
ten Wer Sie löſchen ihn förmlich aus er wirkt
ſtanden neben Jhnen

Sie Dre ſo ſehr im Bruſtton der Uebe ung ge
ſprochen er ganz gerührt eine Sekunde i er 2

chüttelte nke danke ja ich weiß Sie haben Vernis für das was ein bißchen über dem r r v
iſt Sie ſind ein guter Kamerad Und daru W
offen zu Jhmen wie es ſonſt nicht meive Art iſt ubeich habe nie über dieſe Dinge zu einer een r ge

And nun wollen wir auf unſere Kameradſchaſt an

Er füllte von neuem die Kelche und er r
klingen auch mußte eine friſche Schüſſel
tragen werden

Nadine macht mir Freude, plauderte er angenehm
regt weiter ich habe nie geglaubt daß ſo vielund daß ſie ſolcher Liebe fähig ſei Jhre tleihate et Ver

nderu t mi T T Wahl aus die mir ja zuerſt
nicht pa Und i ß ſagen der Heiner gefällt mir Jchdenke er wird ſich echen

Lores Augen die eine unbeſtimmte Farbe und vom
Wein erhöhten Glanz hatten ſchillerten ins Grünl Siehielt den a h Arm verſenkte den 2

Er

16 Fortſetzung

in das verlende te abermals e hufſiaſtiſmit Wärme u 3 Und abgeſehen von
blendenden Erſcheinung habe ich Züge an ihm beoba
die mir eine Bul r r e zttreiht n maßez ſein
20
Chargkters Er liebt Fräulein Radine ſie

n dem innerſten Weſen nach und haDenn ſie iſt e dern Stil wie das Souveräne pet Herrenkaſte Außer

Eigenſchaften

t

den
dem ſehr apart und ohne diele er

Die Siegesnachricht im Abgeorönetenhauſe
Abſendung eines Slückwunſch Telegramms an Felömarſchall tzindenburg Das Kommunal

abgabengeſetz die weitere Etatsberatung Die Leiſtungen der Landwirtſchaſt
Berlin 26 April

Zunächſt wird der Geſetzentwurf betreffs Ergänzung des

g 37 des e eohne Erörterun Gemeindekommiſſiton weiſenHierauf i die zweite Beratung des Haushalts des
Staats miniſteriums fortgeſetzt

Die e beantragt die Uebertragung der recht
Prtte ren künſtlicher Düngemittel durch dieer die Hinzuziehung landwirtſchaftli Sach
verſtändiger bei dieſer e die Milderung der Ver
ordnung zur Beſchränkung des Fremdenverkehrs und die
Mitarbeit des ls an der herVerordnung überAbg v Konſ Die

Abgabe von ung
verärgert Dem Antrage e hn der eine MildeVerordn übe vie V bezwecktnd aben einen Zuſatzan belreff Entſener wir zu u trag

n von nungegenſtänden geſtellt Wenn die Landwirt
nach unſeren Wünſchen gefördert wordenwäre ſo wären die lnänle beſſer Um die fleiſchloſe Woche

werden wir nicht herumkommen Bei den jetzigen Gelee

preiſen iſt gr befürchten der Getreideanbau zurückgeht
ume Zentr Die Erzeugun 7 Landwirtſchaft

muß ge L Berufsfreudigkeit erhalten werden
die Lebensmittelverſorgung einee e ie Kommunalverbände d PreisT et m Vorzügliches geleiſtet Es iſt ganz

W emagertes Je abzuſchlachten Wir wünſhen
daß die en bei der Me ä gemildert werden

Präſident Graf Schwerin Löwitz verlieſt unter lebhaftem
Beffall den Heeresbericht mit der

Einnahme des Kemrmelberges
und krtpft daran den Dank des Hauſes für die Tapfertert
unſerer unvergleichlichen Truppen und die Führung und er

t die Ermächtigung dem Generalfeldmarſchall v Hinden
rg die Glückwünſche des Hauſes telegraphiſch auszudrücken

7 reikonſ Vor allem ſollte man die Be
rung mit Milch und Fett ſicherſtellenMan aus den landwirtſchaftlichen Beſtänden nicht alle

er e Aen was vorhanden iſt den Landwirten nichtdie Reſerve nehmen Die Hindenburgſpende hat be
wieſen ä man ihnen Vertrauen n kann

rügerHoppenrade Natl Die Eier Ablieferunwute e dem freien Handel überwieſen wetden ebenſo die Obſt

ehe Die Kartoffelbaufläche muß n Möglichkeit
die Getreide und Milchpreiſe er öht werden

Der nebeſtand iſt ſo zurückgegangen daß es jahre
langer Arbeit bedarf um die Lücken wieder auszufüllen imbrauchen wir keine Sorge zu haben Das Frühjahr
läßt ſich gut an ſo daß wir Ausſicht auf eine gute Ernte

Abg Hoff F Vp Wir erkennen die
Leiſtungen der Landwirtſchaft

an uns blieb aber nur die Zwangswirtſchaft übrig ſonſtwäre Deutſchland zuſammengebrochen Unſere Er
nährung Se der Schwierigkeiten geſichert
die v aun Soz Man ſollte nicht unter Hinweis auf

vor dem Sozialismus warnen Sie iſtnur Sogiatomuserſaß ſchlechteſter Art Wir haben die

Diktatur Waldow t durch Schle e auch Offi
ziere ſind an dem eichhandel unter mißbräuchlicher Aus
nutzung ihrer Burſchen beteiligt Es iſt nötig die

Quellen des Schleichhandels zu verſtopfen
Wenn die Landwirte nichts zu verbergen haben ſo kann
ihnen die Kontrolle nur recht ſein von wem ſie auch aus

wird Auf Schritt und Tritt zeigt es ſich daß bei den
tandsaufnahmen Angaben gemacht wurden Andas Durchhalten des Pi er edacht werden wenn

die Menſchen genügend e z Die Verteilung der
Lebensmittel muß unter eidung von Ungleichheiten
vorgenommen werden dann halten wir auch durch

Weiterberatung Sonnabend 11 Uhr

Die Sperrangriffe bei Zeebrügge
unö Oſtenöe

Der UBootKrieg nicht eine Stunde unterbrochen
Ein glänzender Erfolg unſerer Waffen

B Berlin 26 April Der Kampf um die Mole von
Zeebrügge und bei Oſtende ſtellt ſich immer mehr als ein

e Erfolg unſerer un enüber einem bis ins
einzelne vorhbereiteten mit itteln und rückſichtsloſem Einſatz durchgeſührten eng je en Sperr und Landungs

n he inſee ARenyerterigung hat ſich

Artillerie wie

raus

geſamte enalarmiert als die n feindlichen ediſte r
Allerdings war der vom ner in einem blehten Umfange erzeugte künſtliche Nebel ſo di denen
kaum einige hundert eter weit ſehen u i
Umſtänden konnten da mit einem Sperr Awurde zwar Sperrfeuerwellen vor die vafe a e
legt werden das wohlgezielte wirkungsvolle un ſſrBatterien war jedoch erſt möglich als vie feindli

ſchon dicht heran waren 77 J
re Schiffe auch wenn ſie ſchwer getroffen werden D
eine Strecke h ren bevor ſie ſinkonnten die drei ſie bis an v e Einfa kt n

gelangen wo ſie ſanken den auſgeſunbenen Opera
tionskarten der Engländer 3 ie Abſicht dieſer Sperrſchiffe

dicht vor und in der Schleuſe zu verſenken Die eigene
Prahm und Troſſenſperre vor Zeebrügge wurde vom Gegner

durchbrochen nachdem der äußere unſerer Sperrprahme vurch

keine Frau gu ſeiner Gattin mochen Glauben Sie mir ſie

vaſſeg rtig zuſammenr h Olden hatte beiEr glaubte es nur zu gern
ihm ins Schwarze getroffen mit dieſem Urteil es machte ihnüberglücklich daß ſie ſeine geheimſten Hoffnungen und
Wünſche beſtätigte Er ſtrahlte über das ganze Geſicht

Wir wollen hoffen daß Sie recht behalten Jch glaube
Sie ſind eine u Menſchenkennerin und ſehen den Leuten
in das Jnnerſte, bemerkte er mit Wärme Er hatte heuteeine er hohe rn ohn ihr r und ſie fuhr fort

e n was ihmie tat es in geſchickter Weiſe er merkte nicht wieſryrhf ſie ihm zu Gefalle redete Sein Ton ihr gegenüber

wurde immer mehr der einer völligen Gleichſtellung
Während ſie mit Ebernitz in der Weinſtube ſaß t

Doktor Bendler vergeblich auf ſie im Walde Sie oft
um dieſe Zeit den kurzen Weg durch den Wald n adeland zu Fuß um dort Einkäufe für den haushart der Villa

Ebernitz zu machen Als ſie ſich in Habersdorf trenntenS ſeinem Drängen nach und verſprach ihn auf einer ab

rn Stelle tiefer im Walde zu erwarten denn es gaſt keine le nheit zu einem ungeſtörten T
Der ju ann hatte ſeitdem in der Erwartung dieſerStunde ge Sein ganzes Weſen war wie von z

en r ine heimlichen Seligkeit imväterlia Damenzimmer wo er wie erlaubte a h durch den erſten Erz denen a den eite
finden ben

Und nun fa n einer Stunde allein auf einer
e Lattenbeht am Rande einer Niederung und wartete

23 Waldweben um ihn her und leiſe Ver
n n LieW ee e en h deren derte

9 e und pürpurnen
r r e h eskönigin und ause n Königskerzen

und
und

des i 26 würde ehe ene
aus en feuri Baumſäulen heraustreten und Lore aufdavontragen in ſeine geöffneten Arme zu da ſeinbe Traum

Torpedotreffer verſenkt war Der an der Außenkante der
Mole längs mitkommende Kreuzer Vindictive konnte
wegen Nebels von unſeren ſchweren Küſtenbatterien nicht
geſehen und daher nicht beſchoſſen werden Die Molengeſchütze
und die dort aufgeſtellten Maſchinenkanonen haben den
Kreuzer ſchon beim Herankommen unter Feuer genommen
und wie die h ausſagen unter den dicht zuſammen
gedrängten Seeſo ſchwerſte Verheerungen angerichtet
Infolgedeſſen ſind auch nur etwa 40 50 Mann vom eng
liſchen i auf die Mole gekommen Dieſewurden in erbittertem Nahkampfe von unſeren bereit
ſtehenden e e aufgerieben Keinervon ihnen iſt an Börd zurückgelängt Vi hat unter

und war gleiche ſeiner Leute b abgelegt
e ecke wieder r re verer nungen er r engDie gegen Oſtende gſehten iſchen Sperrſchiffe und

zen e feder r rrfeuer das wegenrkungsvoller geſtaltetd als in r 4 vo e verwirrt worden

nden nachdem

Sie n ebenfalls Tr gungen erhalten und2 a P d der S vor dem ande ge
blutiger Opfer unde neue ſein St r BootStützpunkte un

bar zu machen nicht erreicht vielmehr hat der UBooi
auch nicht eine Stunde nterbrechu erlitten Diee und Ausfahrt von Zeebrügge wurde bereits am

24 April von Torpedobooten und geſtern von UBooten wie
v ſche t oprp ſre vei Nacht andSperrangri acht unNebel h h e Cageber einer offenen Küſte
in die Einfahrten S beweiſen die geſchicht

Aber es kam weder Einhorn noch Lore Die brennen
den Fichten wurden grau Klang und Farbe erloſch Dierbene Dämmerung hing wie un eimliches rieſiges

nnengewebe zwiſchen den Stämmen und im Geſtrüppein lein Weg wie ein Sterbehauch aus dem ſumpfigen
Grund und das Grauen huſchte mit raſchelnder Schleppe durch
welkes Gras und Laub

Es war ein Ort und eine Gelegenheit wie es keine
23 z für T d im Menſchen gert gie Wah und n s was man gern hört Undſie r an ehe den Johannes Ehrenfried Bendler

Sie ſagte Rette dich gib dich nicht hilflos in ihrer Sie wird dich mit Füßen treten Das iſt kein Weib

Du wirſt L Sklave ſie läßt dich immer im Stichd es P tan Und immer wiederholte dieſe
fatale Stimme Das iſt kein Weib für dichAber das Vehehren in ihm das entfacht war krümmte

und wand ſich es fand r ſich zu verſtecken und
Hintertüren wieder einzubrechen wenn er es verjagen wollte

Es kam in allen möglichen en und Verkleidungen und
redete hohe Töne um die ihm feindliche Stimme zu über
ſchreien und zum Schweigen zu bringen Endlich lief Jo
hannes Ehrenfried Bendler davon um rer ampf ein
Ende i e Doch ſtatt zu Männe Kuſtermann in die

hen und ſein Abendbrot in Ruhe zu verſt ar er i die Villa Ebernitz unter u Vor
n noch einige r Anweiſungen fürun pi rfuhr T Sn 5 tröſtt t Sein Jdamit zufrieden ge i ben

Er Radine und G auf dem Jenwiopi und
kam eben e Oberſt von einer

r h fre waren im r Auto gefahren und er
weit geweſen Er nahm ein ſeltſam veun mit tie Als t ihn eine unüher

r r h e it und Raumu J z ene war e heut unerträglich er ging

nud

r u

De e
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Die engliſche Aömiralität leugnet
London 25 April Reuter Gegenüber den Angaben

des amtlichen deutſchen Berichts daß von den engliſchen
Schiffen die an den Operationen gegen Zeebrügge und Oſt
ende teilgenommen haben 5 Kreuzer 3 Zerſtörer und eine
beträchtliche Zahl von Motorbooten verſenkt worden ſeien

T c feſt daß die h mzge eri er it verloren en iffe außerSie nen und dem Jgterſeebset die auf Befehl
verſenkt bezw geſprengt wurden ein Zerſtörer und zwei
Motorbatterien beträgt

Anmerkung des W T Wir verweiſen demgegenüber auf
den amtlichen Bericht des deutſchen Admiralſtabes

hindenburgs angeblicher Verzicht
Bern 25 April Der Pariſer Korreſpondent der

Cribune läßt in ſeiner Betrachtung der Lage an der Weſt
front erkennen in welcher U die
ihrer Unkenntnis der deutſchen Offenſivabſichten 2
zlaubt nicht daß Hindenburg auf Amiens und
Paris verzichtet habe Die Angriffe gegen Pas de
Talais könnten vielleicht mehr zum Zwecke der Erbeutung

ager als zur Erreichung der Küſte unter

e h t en v en enann
gegenſtellen

Die Arbeit unſerer Mieger
Die ſchlechte Witterung hat die Tätigkeit unſerer Luft

W während der letzten Tage zwar ſehr erſchwert aber
n lahmgelegt und Jnfanterieflieger überwachten bei ſturmähnli Winde und nicht ſelten bei ſtrö
mendem r die achtfelder in Flandern und öſtlich
Amiens Sie verfolgten und ftörten den Rückzug der Eng
länder aus dem YpernBogen und meldeten die jeweils er
reichte Linie Sie unterſtützten im Vereine mit den Schlacht
liegern unſere Vorſtöße an der flandriſchen Front durch
r und Bombenwurf in die feindlichen Gräben
und Trichterſtellungen Bei der Abwehr der franzöſiſchen
Angriffe in der Gegend von Montdidier beteiligten ſie ſich
durch Granaten und Maſchinengewehr Angriffe enlagernde und marſchierende Truppen bis weit ins feinduche

Hintergelände Am 16 April beſchoß ein deutſches Flugzeug
tarke feindliche Truppenanſammlungen auf dem Marktplatze
ines Ortes ſüdweſtlich Montdidier aus 30 Meter Höhe
Unſere Bombengeſchwader nutzten die beſſere Witterung der
letzten Nächte aus um ihren Kampf gegen die Flughäfen

t ſt und Verkehrsmittelpunkte hinter der
feindlichen r r Die Bahnhöfe und mili
täriſchen Anlagen von Amiens wurden während der letzten
drei Nächte mit faſt 25 000 Kilogramm ren beworfen

n der Nacht zum 20 April bezeugte ein großer Brand dieſanken gute Wirkung

Geſcheiterte engliſche Vorſtöße
WTR e 25 April Amtl Tagesbericht Palüſſtin Rege Patronillentät derVorrückende re Kavallerie und oner

wagen wurden am i eſen e Beiihrem r r er2 ſtarke ung che Vanden in bie ucht ehe 2

Zunehmende Kriegsmüdigkeit in

Frankreich
26 April Die Gefangenenausfagen üher

die müde ung in nkreich häufen ſich DieS Briefpoſt wird ich zur gehen um die
r recht r über die D ehe Lage im mn r erte die Regierung inFeit Vereine Liques die einen ſtrengen n ge

el ausüben Wer über die Kriegslage unine i wird den Behö d ve
m Men

WVTB

n gemeldet und beſtraft
ſchenmaterial für die Front freizubekommen werden

Amerikaner zum Polizeidienſt verwendet die auch die fran
z Urlauber zu kontrollieren haben Hierüler herrſcht
unter den ſchen Soldaten nders groſſe Erbitte
vung da ſie ſich die amerikaniſche Unterſtüung anders vor
geſtellt haben

Drei Tanks durch einen deutſch m en Sturm

WrB n gr We ſ7 xKämpfen des 24 April verdient beſo W

lich Villers Bretonneux trat zum erſten Mal der ein
daß unſere Sturmp gen unmittelbar mit ſeindlichen
Tanks zuſammenſtießen Die deutſchen Tanks haben V dabei
hen de ſher Wegen tet dre ſedüge Tante bar ne

ziger ei ſei nenFeuerhagel auf kurze Entfernung niedergekärpft

Die gefährdeten Füge in Frankreich
WTB Bern 25 April Humanits meldet dieEiſenbahner namentlich die Lokomotivführer die uns

je eines Maſchinengewehres auf der Lokomotive und guf dem
letzten n der um die immer heftigerJa vn en Angrif t auf dieabzuwehren Renau am 2 Kriegsminiſterium einen Bericht hierüber eingebracht bisher aber
noch keine Antwort er

die Kampftätigkeit lebt mächtig anf

Pajel 26 April Den ler Ra zufolge tale
graphiert dem fwemtdaß zwiſchen Ürree Rarpſtacete wie ben

aufleho Man FWännte im r we woch nicht beſtimmt ob es mdie neue Offenſive handle Jmmer in ſcheine es daß nane

Verſuche der Deutſchen die e n n Armeen zu
iwrengen im Gange ſeien

Geneh

Die Minen vor der Scheldemündung
WTB Haag 25 April Auf eine An des Mitglie

des der Zweiten Kammer Knobel antwortete holländiſche
woMarinek iſſar Rambonnet auf die Preſſeberichte

c

n an der enſeien zu re fend Am ar wurde in dieſem See
gebiet wo ein holländiſcher Lotſenkutter verunglückte eine
engliſche Mine aufgefiſcht Die holländiſche Regierung war
nicht engliſcherſeits von dem Auslegen dieſer Minen be
nachrichtigt worden Beim Abſuchen des Fahrwaſſers wurden
acht Minen zur Exploſion und eine verankerte ſicher
engliſchen Urſprungs zum Sinken Das holländiſche
Miniſterium des Auswärtigen hat der britiſchen Regierung
von der Feſtſtellung Kenntnis gegeben daß iſche See

er T in dem meiſt befahrenen e ihre et hollän
diſcher Schiffe zwiſchen niederländiſchen Häfen Minen aus

7 haben Die britiſche Regierung iſt auf den Ernſt ihrerFen lungsweiſe hingewieſen worden die eine Uebertretung

des Artikels 3 des 8 Haager Traktates bedeutet und den
Geſetzen der Menſchlichkeit widerſpricht Die niederländiſche
Regierung proteſtiert hiergegen mit größtem Nachdruck
Verluſt des Lotſenfahrzeuges Nr 14 und eines Fiſcherbootes
wobei neun Menſchen umgekommen ſind iſt dieſen veranker
ten Minen zuzuſchreiben

Deutſcher Reichstag
Berlin 26 April

Der Reichstag erledigte heute zunächſt
Anfragen

Oberſtleutnant van den BVergh erklärte die Ablieferung
von kupfernen Brennkeſſeln iſt mit Rückſicht auf die in NRord
frankreich erbeuteten großen Kupfervorräte einſtweilen zu
rückgeſtellt worden

Eine Milderung der Verordnung betreffend Sperrung
der Oſtſeebäder iſt wie Unterſtagtsſekrettir Dr Braun eine
Anfrage beantwortet von ſeiten des Reichs nicht geplant

Auf eine Anfrage betreffend Maßnahmen zum Schutze
der Mieter gegen Mietsſteigerungen antwortet Miniſterial
direktor Dr Delbrück ein in der Richtung dieſes Antrags
liegendes Gerichtsverfahren ſei noch nicht abgeſchloſſen Das
Urteil müſſe zunächſt abgewartet werden

Eine Anfrage betreffend Maßnahmen zur Verhinderung
des Schießens auf Militärflüchtlinge in den Straßen beant
wortet General v Wrisberg das Kriegsminiſterium hat um
Angaben erſucht ob genügende Vorkehrungen getroffen
worden ſind und es hat auf die Dringlichkeit der Sache hin
gewieſen

Nach Erledigung von Petitionen iſt die Tagesordnung

chöpft B 2 rNächſte Stgung 1 Mai 1 Uhr Entwürfe betreffend Auf
hebung des 8 153 der Gewerbe Ordnung und betreffend Ar
beitskammergeſetz Etat des Reichswirtſchaftsamts

Preußiſches Herrenhaus
Verlängerung der Legislaturperiode des Abgeordnetenhauſes

migung zur ſtrafrechtlichen r Fürſten
Lichnowsky Teuerungsentſchädigungen an die Mitglieder

des Abgeordnetenhauſes

Berlin 26 Aprsl
Das Haus erledigte heute eine Anzahl kleinerer Geſetz

entwürfe und Denkſchriften ſowie Petitionen
Dem Geſetzentwurf über die Verlängerung der 2

laturperiode des Hauſes der Abgeordneten auf ein b i s
zum 11 Juli 1919 wird die Zuſtimmung erteilt ebenſo
dem Geſetzentwurf über die Anrechnung des Kriegsdienſtes
auf das Beſoldungs Dienſtalter der katholiſchen Pfarrer

Dem Antrage des Erſten Stagtsanwalts beim Land
gericht T Berlin um Erteilung der Genehmigung zur ſtraf
rechtlichen Verfolgung des Mitgliedes des Herrenhauſes
Fürſten Lichnowsky wird die Genehmigung erteilt Der Erſte
Staatsanwalt erachtete einen Verſtoß gegen Paragraph
353a für vorliegend weil Fürſt Lichnowsky die

Amtsverſchwiegenheit verletzt

habe Rach einer Eingabe des Sachverwalters des Fürſten
Geheimen Juſtizrates Dr von Gordin hat der Fürſt ein ſtar
kes Jntereſſe an der ſubjektiven Aufklärung des Tatbeſtandes
womit auch gleichzeitig eine Grundlage für die Beſchlußfaſſung
des Hauſes über den Antrag auf Entſchließung des Fürſten
geſchaffen werde

Dem Antrage des Erſten Staatsanwaltes zu Ratſbor um
Erteilung der Genehmigung zur ſtrafrechtlichen Ver
folgung des Mitgliedes des Herrenhauſes
von Selchow wegen Vergehens gegen die
Reichsgetreideordnung wird ebenfalls ohne Er
örterung die Genehmigung erteilt

Die Denkſchrift betreffend die Gewährung von
Teuerungsentſchädigungen an die Mitglieder des Hauſes der
Abgeordneten wird r Kenntnis genommen

erg beme Regierungskommiſſar Geheimrat
Meiſter daß die den nachträglich hervorgeW dietretenen Wünſchen lligung von dem 15 auf den

r vorzudatieren und den in Berlin nden Mit
iedern die Entſchädigung von 10 Mark täglich für die Dauer

werden zu laſſen zu ger enden teilha
neig t

ächſte Sitzung umbeſtimmt jedoch vor dem 11 Juni 1918

Die Kühlmann Hetze
Offiziöſe Richtigſtellung

W Berlin 26 Apeil Die Rordd Allgem Ztg
reibt Die Tägliche Rundſchau behauptet in ieuti Leitartitel Wer l der Julfleute

v Kühlmann habe ſeinerzeit als die Julileute los
regierten ſich in ſeiner Polit r mee feſtgeke mit demunglaublichen Satze wir würden unſere politiſchen le

niemals von u militäri mitbeſtimwir würden auf alle Fälle m ndenbueg u
dorff noch ſo viele Siege erfechten unſere r noch ſo

desWeh i Bee Berend de

r bei ihrem ZuſammenbruccheJuli 1917 und die eDer h dieſes iſt nur als redaktionelle Um ung des erſten Teiles zu achten Die an
geblich liche des Staatsſekretärs wäre
alſo in den zu ſehen würden unſere politiſchen

iele niemals von unſerer militäriſchen Lage mit
mmen laſſen Die Rundſchau hat recht diefer Satz

klingt ung k
Jn Wirklichkeit hat Herr v Kühlmann im Reichstage

am 10 Oktober 1917 etwas ganz anderes geſagt er er
klärte Es iſt eine vollkommene irrtümliche Auffaſſung der
deutſchen Polititk glauben daß wir je nach dem Ausſfalle
einzelner militär Unternehmungen teurer oder
billiger ſpielen nachgiebiger oder hart r ſind

Wenn man das Wort einzelner wegläßt um ein nie
mals einzuſchreiben dann allerdings kommt ungefähr der
von der Rundſchau behauptete Sinn heraus

Amtliche Erklärung über die künftige

B onDie Loge noch ungeklärt Hoffnung anf die Ukraine
Verlin 26 April Amtlich Jn der Sitzung des Er

nährungsamtes des Reichstages die heute unter dem Vorſit
des Staatsſekretärs von Waldow tagte wurde die Frage de
ſprochen ob am Schluß des Wirtſchaftsjabres eine Küärzung
der Brotrationiernung eintreten müßte Nach eingehenden
Referaten des Leiters der Reichsgetreideſtelle Unterſtaats
ſekretär v Graevenitz und des Unterſtaatsſekretärs im
Kriegsernährungsamt v Braun der an den Wirtſchafts
verhandlungen in Kiew bis in die letzten Tage teilgenommen
hat wurde Uebereinſtimmung darin erzielt daß die Lage
zurzeitnochſoungeklärt iſt um eine ſe einſcheidende
Maßnahme zu beſchließen die ſich möglicherweiſe ſpäter als
unnötig erweiſen könnte Es ſoll daher gegewartet werden
wie ſich die Ahwicklung der Getreidezufuhren aus der Uiraine
in der nächſten Zeit vollzieht Es ſind alle Vorkehrungen ge
troffen um die von der Ukraine vertragsmäßig zugeſicherte
Getreidemenge die ausreichen würde um zuſammen mit den
eigenen Beſtänden der Reichs Getreideſtelle unfere Wol
verſorgung bis zum Schluß des Erntejahres ſicher zu ſtellen
hereinzubringen Einige Transporte ſind bereits einge
troffen Die Entwicklung in den nächſten Wochen wird volle
Klarheit bringen

Die Zwiſtigkeiten im öſterreichiſchen

Herrenhauſe
W B Wien 25 April Die Korreſpondenz Auftria ver

öffentlicht folgende Mitteilung Jn einer geſtrigen Sitzung
der in Wien anweſenden Mitglieder des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes der Gruppe der echten wurve bei der Erörte
rung der von den beiden anderen Parteien des Herrenhauſes
vorgeſchlagenen Kundgebung auch einſtimmig das Befrem
den darüber ausgeſprochen daß eine Kundgebung derartigen
Inhalts überhaupt im Herrenhauſe habe angeregt werden
önnen

Der ungariſche Wahlrechtskampf
Budapeſt 25 April Jm Abgeordnetenhaus ſagte

h n äh T Wi n unten rle e Mein i die Wahlrechtsfragenungsverſchiedenheiten überden e ten rtei und der Ti rtei ſo le ich
berbrückt werden könnten Er müſſe erklären daß er

eine ierung nicht werde unterſtützen können die in der
Wahlrechtsfrage über die Grenze hinausgehe die die zurück
getretene Regierung feſtgeſtellt habe Graf Stefan T i za
polemiſierte gegen den Vorredner und fagte Es geſchieht mir
zur Genugtuung daß auch in der Regierungspartei viele ſind
welche die Ueberzeugung haben daß wir eine Verſtändigung
in der Wahlrechts nicht nur ſuchen müſſen ſondern auch

nden können Diejenigen welche dem Kompromiß im Weg
hen nehmen eine große Verantwortung auf ſich

Korwegens Verhandlungen mit Amerika
Verlin 25 April Jn der norwegiſchen Jeitung TidenTegn ſchreibt der frühere Senator Knute en den Ver

rer Rorxwegens mit Amerika dieſes müſſe in erſter
nie ſeine Alliierten verſorgen damit der Krieg mit Erfolg

weitergeführt werden könnte Denn der Krieg ſei auch zum
Beſten der kleinen Nationen die falls Deutſchland ſtiegen
ſollte deutſche Vaſallenſtaaten werden würden Sollte alſe

von AmerikaNorwegen alles bekommen was esbrauche ſo geſchehe das e einer feindlichen So

J ſondern lediglich aus Rückſicht auf den großen eigenesun den der jerten
n der Zeitung Morgenblodet richtete

der einen Mahnruf an die Nrrwegein Amerika daß es ihn icht ſei jetzt für Amerika zu
käm n aus und r ſowohl an derh es feld nicht weil e n Deutſchland

r ſondern für Amerika für eine große Sache die ſte
für gut hielten

Halle und Umgegend
Halle den F Kpril 1013

der neue Haushaltsplan der Provinz
Zwei Prozent Erhöhung der Provinzial

ſteuern
Es iſt deine Ueberraſchung für uns dallenſer daß die neuen

Haushaltepkäne der Provinz für 1918 und 191 eine zwei
prozentige Stenererhöhung bringen Unſer Magiſtrat hat ſich
als er vor langen Wochen dan Halliſchen Haushelterlan ent
warf dereits darauf gingerichtet

Die hekden Etats zeigen die Schlußſunme 10 e 000 M
darunter je 1077 000 M einmalige Ausgaben Trotzdem an en
Steuerkraft laut Veranlagungsergebnis n iſt müſſen durch

Steusrn 2 Mill M mehr werden Jm



wie das in der Natur der Sache liegt ſtarkneneverlangen gen aLa der geſtiegenenhaltu Klei erhöhte KoſtenMerieken e e e ehe e 605 i ſherbis 199 000

r den lten die Provinz beſitztm M dei den Taubſtummenanſtalten
2 mehr

Darin die üblen Wirkungen des Krieges auf die Er
ziehung aus 1914 nur 3941 Zöglinge in Für
ſorgeerziehunng waren zählt man dieſes Jahr
5600 und erwartet eine weitere Steigerunder Ziffer werden für die Fürſorgeerziehung wemehr al Binionen Vart aufgewendet denen jedoch der
Staat etwa 1 Mill M Zuſchüſſe leiſtet s Kleinbahnweſen
zeigt eine der Ausgaben von 349 000 auf 410 000 M

das Straßenbahnweſen ſind demgegenüber un
geblieben

Auf Einzelheiten wird ſpäter zurückzukommen ſein a

re ſprach am Donnerstag Herr Profeſſor Dr Abert
im großen Hörſaal der Univerſität Die tionalhymnen
rangieren mit den Wappven und nen ſie ſind muſikaliſche
Heraldik die tönenden Banner der Völker
ſie nicht ſie haben ſich erſt mit der Bildung der modernen natio
nalen eingeſtell1 t Von ihrem künſtleriſchen Werte darfman keine allzu großen Vorſtellungen machen ihre Dichter

und 7 ren m mit eJoſeph einzige Klaſſtker unter ihnen ie ſinGel henen und ſollten der Verherrlichung einer
voliti oder Tat dienen Man kann zwei Gruppen
unterſcheiden lkshymnen und Königshymnen Das deutſche
muſikaliſche Banner iſt ganz und gar vom Auslande zu uns ge
kommen die Mußſk aus England der Text aus Dänemark Die
Dichtung erſchien 1719 im latt der damals däniſchen
Stadt Flensburg Sie war verfaßt von einem Heinrich Paris
zu Ehren des Dänenkönigs Chriſtian VII Ein dunkler Ehren
mann Dr hmacher veröffentlichte ſie unter ſeinem Namen
1793 in der merſchen Zeitung und ſang mit dem Plagiat
Friedrich Wilhelm II an Sie wurde mit der engliſchen Ver
tonung beim Erſcheinen des Königs als Zwiſchenſtück in einer
Oper erſtmals geſungen Hoffman von Fallersleben deckte ihren
fremd ländiſchen Urſprung Eine Konkurrenz erſtand ihr in
dem vielgeſungenen Sie ſollen ihn nicht haben gedichtet von
Rikolaus Becker und komponiert von Konradin Kreutzer Die
Wacht am Rhein deren Text von Max Schneckenburger ſchon
1840 veröffentlicht wurde und die von Karl Wilhelm komponiert
iſt erlangte erſt 1870 ſeine Bedeutung als tönendes Symbol der
deutſchen Sehnſucht 1841 dichtete Hoffmann v Fallersleben auf
Helgoland ſein Deutſchiand Deutſchland über alles nach der
Melodie Haydns er war ein entſchiedener Gegner Preußens
und hielt Oeſterreich für die deutſchnationale Vormacht Die
öſterreichiſche Hymne iſt von Leopold Haſchka gedichtet einem
zweifelhaften Kopf der als wüſter Revolutionär begann und
als verhaßter Denunziant unter Metternich zu traurigem Ruhm
gelangt iſt Jm Jahre 1797 wurde ſie von dem alten Haydn in
Muſik geſetzt und erſtmals am Geburtstage Kaiſer Franz II im
Wiener Nationaltheater geſungen Volkston und höchſte Kunſt
ſind in der Melodie s glücklichſte vereinigt und ſo iſt ſie die
einzige wahrhaft klaſſiſche Rationalhymne der Welt Die unga
riſche Nationalhymne entſtammt einer uralten Zigeunerweiſe
und erblickte zunächſt als Rakoczy Marſch das Licht der Welt
ſie iſt von hervorragend nationaler Färbung Die bulgariſche
Hymne hat als Melodie das Trio eines Marſches ihr Text hebt
an Von der Maritza blutgetränkten Auen und iſt Alexander
von Battenberg Ehren ged Die Türkei hat einen von
einem Aegypter onierten als Nationalhymne Die
holländiſche Hymne Wilhelmus von Raſſauen bin ich von deutſchem Blut verherrlicht Wilhelm von Oranien den Führer in
den Befreiungskämpfen gegen Spanien Die griechiſche Hymne
ſtammt aus Griechenlands Freiheitskämpfen in den zwanziger
Jahren der vorigen Jahrhunderts und hat 158 vierzeilige
Strophen Die engliſche Nationalhymne God ſave the King
wird an allen Enden der Welt geſungen Jhr an der Seite ſteht
als Symbol iſcher Weltherrſchaftsſucht das Rule Britannia
Verfaſſer und voniſt der berühmten Marſaillaiſe der Fran
zoſen iſt der Royaliſt Rouget de Lisle der ſie 1792 in Straßburg
verfaßte und dadurch zum gegen Oeſterreich und Preußen
aufreizen wollte Die belgiſche Hymne iſt die Brabaconne und
gegen das Oranien gerichtet Die Jtaliener haben keine
ſangbare Hymne ſondern einen Marſch den Marcia reale den
Königsmarſch Die ruſſiſche Hymne Gott ſchütze den Zaren iſt
unter Nikolaus I entſtanden 1834 gedichtet und auf des
Zaren Befehl komponiert Die ſerbiſche Hymne war im Jahre
1912 noch nicht erſchienen Montenegro beſitzt mehrere Hym
nen eine ſogar vom einſtigen König Nikita verfaßt Rumänien
hat einen Militärmarih deutſchen Gepräges mit ſpäter unter
gelegtem Text Portugals Hymne iſt vom König Dom Pedro I
gedichtet und komponiert und verherrlicht in ihrer heutigen
Verfaſſung die Konſtitution Japan beſitzt eine einſtimmige
Hymne Amerika hat das Vankee Doodle und das Stern
bhannerlied Die Ausführungen des Vortragenden die er
durch Wiedergabe der einzelnen Stücke auf dem Klavier noch be
n intereſſant geſtaltete fanden den warmen Beifar der

Zuhörer aMeine Rilfahrt bis zum zweiten Katarakt lautete das
Thema über welches der Direktor der Berliner Urania Herr
Franz Goerke am Donnerstag abend im Mozartſaal vor den
Mitgliedern der Photographiſchen Geſellſchaft einen Lichtbilder
vortrag hielt Seine Ausführungen gipfelten in dem durch Wort
und Bild erbrachten Rachweiſe daß die altägyptiſche Kultur auf
den unſtäten modernen Menſchen den tiefſten Eindruck macht
Die große Stille die über dem der gewaltigen Wüſte benach
barten Lande liegt die ungeheuren Trümmerſtätten mit den noch
immer imvoſanten der heroiſchen Kunſt der Altägypter
die Geduld Gelaſſenheit und durch nichts zu erſchütternde Ruhe
auch des heutigen Aegypters erſtrahlen noch immer im Widerſchein
der alten feinen zarten Geiſteskultur der verſunkenen Geſchlechter
Noch heute begegnen wir bei den Ureinwohnern dem ſtillen
Lächeln wie beiſpielsweiſe es über den Zügen der Göttergeſtalten
am Fe pel von Abu Simbel liegt der tiefen Verſunkenheit
dem unerſchütterlichen Gleichmut dem erhabenen Ueber dem
Lebenſtehen das uns unruhigen Europäern unbegreiflich erſcheint
Der Vortrtagende geleitete die Verſammlung an der Hand ſeiner
geradezu hervorragend ſchönen Bilder von Alexandrien aus nach
Kairo dieſem Mittelpunkt morgenländiſchen Lebens und Treibens
Vom dortigen M z B zeigte er den Saal mit den Königs
mumien und pra e Stücke altägyptiſcher Schmuckkunſt Dann
ging es nilaufwärts nach dem 1 Stunde entfernten Gizeh Unter
wegs gewannen wir Einblick in die Bewäſſerungsanlagen der
Fellachen Dann ſahen wir die gewaltigen Koloſſe der Cheops
Pyramiden die rätſelhafte Sphinx die ſchon von den Erbauern
der Pyram als uraltes Bildniswunder verehrt wurde Weiter
ging es nach den Ruinenſtätten von Luxor und Karnak nach
Theben mit der Memnonsſäunle und der berühmten Totenſtadt
vorbei an einem berrl Terraſſentempel an wildzerklüfteten
Felfen über Stromſchne nach Aſſuan mit dem größten Stau
damm der Welt der 2 Km lang unten 27 Meter breit und
W Meter hoch iſt 180 Schleuſen hat und 1 Milliarde Kbm Waſſer
aufſtaut ſehen den im Stauwaſſer verſinkenden Jſistempel auf
der Jnſel deren Palmenhaine bereits vom Waſſer ver
ſchlungen ſind Wir beſchließen unſere Fahrt an dem wunderbaren
Felſentempel von Abu Simbel Das den Saal füllende Publi
T dankte dem L le i v hzzten ergreifenden

führun ne Herr i mit warmem nache ſtigem a w Ka

Provinzial Nachrichten
Löbejün 26 April Der zum Bürgermeiſter un

er Stadt gewählte zweite Bürgerme von Lyck Auſchwitz
ſt von der Königl Regierung beſtätigt worden

WelchenDeſſau 26 April Die Wohnungsnot
re die Wohnungsnot hier ſchon angenommen hat geht aus
einer Anzeige im Staats Anz hervor in der für den Nachweis einer Vier Zimmer Wohnung eine Belohnung von 30 Mark
ausgeſetzt wird Es ſind alſo nicht nur kleine und kleinſte Woh
nungen deren Fehlen den Mietern ſchwere Sorgen bereitet auch
dem Mittelſtande iſt es ſchon nicht mehr möglich auf dem nor
malen Wege zu einer Wohnung zu gelangen

Greußen 26 April Ein guter Hamſterfang ge
lang der Gendarmerie zwiſchen Kirchengel und Holzengel Es
war bekannt geworden daß der aus Feldengel gebürtige A in
dortiger Gegend Lebensmittel aufkau um ſie im Wege des
Schleichhandels nach Berlin zu ſchaffen und dort zu Wucher
preiſen zu verkaufen Der Fang geriet A führte auf einem
Wagen mit ſich ein geſchlachtetes Kalb einen geſchlachteten
Hammel und einen geſchlachteten Ziegenbock ferner einen Zent
ner Weizenmehl 414 Eier etliche Seiten Speck und ein
paar Schinken Die Waren wurden beſchlagnahmt und der Stadt
Greußen überwiesen

Langenſalza 25 April Ermittlung einer Diebes
bande Seit acht Monaten verſchwanden ganz oder teilweiſe
fortgeſetzt Sendungen die durch die hieſige Güterabfertigung der
Kleinbahn Langenſalza Kirchheilingen zur Weiterbeförderung
überwieſen wurden Bei einer Reihe von Angeſtellten und Ar
beitern der Kleinbahn ſowie auch der Güterabfertigung wurden
nun in den letzten Tagen Hausſuchungen vorgenommen und dabei
zahlreiche geſtohlene Waren ans Tageslicht gefördert Es han
delt ſich um Nahrungs und Genußmittel ſowie Kleidungsſtücke

Greiz 26 April Baumfällungsmaſchine Am
Mittwoch nachmittag fand bei der Güterhalteſtelle in Lemnitz
hammer bei Greiz die praktiſche Vorführung einer Baumfällungs
maſchine im Beiſein Sachverſtändiger ſtatt Man ſah dort zum
erſten Male eine Maſchine im Walde arbeiten mit der es mög
lich war Stämme von 45 bis 50 Zentimeter Durchmeſſer inner
halb 2 Minuten zu fällen Auch das Abſägen ging ebenſo raſch
vor ſich Einige kleine Motorſtockungen welche auf den ſchlechten
Betriebsſtoff Benzol zurückzuführen waren wurden bald be
hoben Jm übrigen war die Geſamtleiſtung eine gute Forſt
meiſter Keimer aus Deggendorf hat die Einführung der Baum
fällungsmaſchine in die Praxis übernommen

Altenburg 25 April Zu der geplanten Grün
dung einer Baugenoſſenſchaft, die den Bau von
Kleinwohnungen in die Wege leiten ſoll wird gemeldet Die
Herzogl Staatsregierung hat dafür geſorgt daß ein hervor
ragender Sachverſtändiger aus Sachſen zu Rate gezogen wird
Es ſteht zu erwarten daß der Bau von Kleinwohnungen nament
lich für Minderbemittelte wenn nicht ſchon während des Krieges
ſo doch unmittelbar nach Friedensſchluß in Angriff genommen
irre r ſo daß eine Wohnungsnot nach Möglichkeit ver
mieden wird

X Schkölen 26 April Angebot für ein Kreis
Säuglingsheim Wie kürzlich gemeldet hat der KreisWeißenfels die Abſicht ein Säuglings und Kleinkinderheim zu
errichten Es ſind zu dieſem Zweck vom Kreistage 200 000 M
bereitgeſtellt worden Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzungwurde nun einſtinmis auf Anregung des Bürgermeiſters Lack
ner beſchloſſen mit der Bitte an den Kreis heranzutreten die
Erbauung dieſes Säuglingskrankenhauſes in unſerer Stadt zu
beſchließen Zu dieſem Zwecke ſoll dem Kreiſe der Grund und
Boden für das Gelände koſtenlos zur Verfügung geſtellt werden
Ein dementſprechender Antrag iſt bereits abgeſandt

D Rudolſtadt 25 April Eine Landtagswahl am
Sonntag wird demnächſt im Wahlbezirk Neuhaus a R
ſtattfinden Der Abgeordnete des 3 Wahlkreiſes der Höchſt
beſteuerten für den Landtag des Fürſtentums Schwarzburg
Rudolſtadt Kommerzienrat Herold in Neuhaus a R hat
infolge Wegzugs aus dem Fürſtentum ſein Landtagsmandat
niedergelegt Das Fürſtliche Miniſterium hat für die laufende
J eriode eine Erſatzwahl auf Sonntag den 12 Mai ange
ordne

Weimar 26 April Der Schrei nach Kohlen Hier
fand eine Beſprechung der thüringiſchen Kohlenämter ſtatt zu
der etwa 60 Vertreter erſchienen waren Nach längerer Be
ratung über die Verſorgung mit Kohlen wurde beſchloſſen beim
Reichskommiſſar eine weſentliche Erhöhung der für die Sommer
mongate beſtimmten Kohlen zu beantragen und außerdem eine
Deputation von 7 Herren perſönlich zum Reichs
kommiſfar zu entſenden

vermiſchtes
Die bevorſtehende im Albertinum zu Dresden zuerſt ſtatt

findende Kolonial Ausſtellung wird nicht nur alle von unſeren
Kolonien ſtammenden Rohſtoffe ſamt ihrem Werdegang zeigen
ſondern die Ausſtellung enthält auch zahlreiche Ethnographika
aus den deutſchen Kolonien insbeſondere auch Szenen aus Ein
geborenen Dörfern in natürlicher Größe und manches mehr

Kunſteinfuhrverbot in Amerika Jn der verfloſſenen Woche
haben die Vereinigten Staaten von Amerika ein ſtrenges Ein
fuhrverbot für Werke der bildenden Kunſt erlaſſen Das wird
zweifellos dazu beitragen den europäiſchen Kunſtmarkt in ſich
ſelbſt zu feſtigen Die Kunſtſteuerparagraphen des neuen deut
ſchen Steuerentwurfes ſtimmen faſt wörtlich mit der Kunſtſteuer
überein die in Frankreich am 22 März d J bewilligt wurde
Das franzöſiſche Geſetz hebt mit beſonderem Nachdruck die nur in
kleiner Auflage hergeſtellten Luxusdrucke hervor

Friedrich der Große über die Engländer Jch habe eine Ab
neigung gegen das engliſche Geſchlecht gefaßt ſeitdem ich ihm
hinter ſeine Heuchlermaske geſehen von der ich mich nicht wieder
bekehren kann und will und die ich auf die kommenden Jahr
hunderte vererben möchte auf daß Preußen und Deutſchland dem
Vampyr Europas nicht zum Opfer fallen Dieſe hageren ſchwer
züngigen und trübſelig frömmelnden Briten haben etwas von der
Tücke der nimmerſatten Beſtie Und faßt man gewiſſe Geftchter
ihrer Diplomaten und Miniſter ſchärfer ins Auge ſo erſcheinen
uns wie Aasgeier im Gentlemensrock Jhre Politik des Ge
ſacks iſt ſchlimmer und zefährlicher als das Hungergeheul ruſſiſcher
Wölfe und ihre Ländergier wird einſt die Kontinente mit ihrem
politiſchen Giftgeifer übrziehen wie eine Tigerſchlange die das
Opfer erwürgt und ganz verſchlingt Das wäre das Ende aller
edlen Geſittung und der Untergang wahrhaftiger Geiſteskultur
wenn eine Goldklumpengeneration der Welt ihre Moral gäbe und
wenn der engliſche Krämerſinn in ſeiner brutalſten Entartung der
höchſte Trumpf in der europäiſchen Politik würde Wehe dem
Lande das die innern Menſchenwerte ſeiner Bürger dem goldenen
Kalbe geopfert und aus gemeiner Geld und Machtgier zum

Blutſauger Menſchheit wird

handel Gewerbe und verkehr
Börßenſfimmungsbild

Berlin 26 April Feſte und liche vheute an der Börſe vorherrſchend wobei das Hauptintereſſe
wiederum dem Schiffahrts Montan und Petroleummarkte zu
mandte Beſonders in erſteren waren die Umſätze zeitweilig groß

ikaner Kosmos und vanſa hatten hier die
ng Am Montanmorkte hielten ſich die Fortſchritte in der

R f s t t tn beu r Werte r S die Aktien det
r nduſtrie beſtan heu 3 ſonſtſich auf dem übrigen Gebieten nicht viel verändert er lagen

utſche Waffen niedriger dagegen Deutſche Kali und die von
Wien i Papiere Große Berliner Straßenbahn wären
auf die am 1 Mai in Kraft tretende Fahrpreiserhöhung höher
Der Rentenmarkt blieb anregungslos

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Getreſde

Berlin 26 April Jm heutigen Verkehr mit Landes
produkten hat ſich gegen die Vortage nichts verändert Die Um
ſätze bleiben im ſtillen Geſchäft gering Das Jntereſſe für
Sämereien iſt im allgemeinen ſehr geſchwunden Begehrt ſind
nur noch Seradella ſowie einzelne Klee und Grasſagten Jm
Rauhfuttergeſchäft iſt Heidekraut ab Station e geboten
doch ſtellen ſich dem Transport ſtellenweiſe große erigkeiten
in den Weg Wetter Schön

Die Ausſichten für die Zuckerverſorgung aus der nächſten

können nach Mitteilungen aus Fachkreiſen ſchon desweges
nicht allzu günſtig ſein weil bei der Rübenbeſtellung der Kam
pagne 1918/19 mit einem Minderanbau von etwa
716 Prozent zu rechnen iſt Dieſer Minderanbau ſo
heißt es in den Ausführungen des nnes wäre viel
leicht zu vermeiden geweſen wenn einmal die Erhöhung des
Rühenpreiſes rechtzeitig erfolgt und zum anderen dieſe Er
höhung etwas reichlicher als geſchehen bemeſſen worden wäre
Ein weiterer Grund für den Minderanbau iſt darin zu er
blicken daß die rübenbauenden Landwirte beim Anbau an
derer Hackfrüchte abgeſehen von den geringeren Unkoſten
beſſere Einnahmen zu erzielen vermögen Andererſeits aber
iſt es die allgemeine Ungunſt der Arbeitsbedingungen der
Mangel an Arbeitskräften und Geſpannen vor allen Dingender Mangel an Kunſtdünger der den Rübenbau ſchwieriger
als je geſtaltet

Ein Minderanbau von 71 Prozent bedeutet gegenüber
der Erzeugung von 1917 die rund 31 Mill Zentner ergeben
hatte einen Ausfall von etwa 2,3 Mill Zentner Mit
einer Nachbeſtellung von irgendwie erheblichem Umfang iſt
diesmal nach der guten Durchwinterung von Roggen und
Weizen ſchwerlich zu rechnen Die Bevölkerung dürfte daher
nur dann annähernd in der gleichen Weiſe wie bisher mit
Zucker beliefert werden können wenn ſich die quantitativ viel
fach qualitativ faſt durchweg ſehr guten Ernteverhältniſſe
der letzten Kampagne wiederholen und wenn infolge des
Friedensſchluſſes bis nächſten Herbſt die Verwendung von
Zucker zu techniſchen Zwecken fortfällt Weiter wird in jener
Zuſchrift dargelegt Die Nachricht daß in der Akraine
größere Mengen von Zucker vorhanden ſeien vermag an der
Sachlage wenig oder nichts zu ändern Ganz abgeſehen da
ron daß die Nachricht ziemlich unbeſtimmt lautet wird an
erhebliche Zrußen von dieſer Seite her ſchon deshalb nicht
zu denken ſein weil das heutige Großrußland und die ehe
mals ruſſiſchen Landesteile mit einer Bevölkerung von 160
bis 170 Millionen Menſchen hinſichtlich der Zuckerverſorgung
weitaus in erſter Linie auf die Ukraine die vor dem Kriege
nahezu drei Viertel des geſamten ruſſiſchen Zuckerbedarfs
deckte angewieſen waren und ſind Dazu kommt daß auf
etwaige Ueberſchüſſe der ukrainiſchen Produktion die jeden
falls nur klein ſein können auch OeſterreichUngarn Anſpruch
erheben dürfte Jedenfalls findet die Hoffnung auf beſſere
Zuckerverſorgung infolge der Anbahnung des Warenverkehrs
mit der Ukraine in dem tatſächlichen Stande der Dinge keine
Stütze Was endlich die Zuckerpreiſe in der nächſten Kam
xagne anlangt ſo dürfte nachdem der Rübenpreis von 2,50
Mark je Zentner für 1917/18 auf 3 Mark für 1918/19 erhöht
iſt nicht zu bezweifeln ſein daß auch eine entſprechende Er
höhung der Zuckerpreiſe eintreten wird

Finkynberg G für PortlandZement und Waſſerkalk
fabrikaticn in Ennigerloh in Weſtf Die Geſellſchaft wird in
der Lage ſein für 1917 die Dividendenzahlung wieder aufnehmen
zu können und zwar ſind vorausſichtlich 6 Proz zu erwarten
Der Betieb hat während des ganzen Jahres größtenteils ge
ruht das Kontingent im Rheiniſch Weſtfäliſchen Zementver
bande war gegen erhöhte Vergütung an den Verband absetreten
die Fabrikeinrichtungen konnten anderen wirtſchaftlichen Zwecken
dienſtbax gemacht werden

Vereinigte Hanſſchlauch und Gummiwaren zu
Gotha Aktien Geſellſchaft Jn der Generalverſammlung wurde
die ſofort zahlbare Dividende auf 10 Proz feſtgeſetzt z be
ſchloſſen die Dividendenrücklage von 125 000 M aufzulöſen und
daraus weitere 4 Proz alſo ins geſamt 14 Proz zu ver
teilen Dex Vorſitzende wies darauf hin daß das Ergebnis des
abgelaufenen Geſchäftsjahres das günſtigſte ſeit dem 30jährigen
Beſtehen der Geſellſchaft ſei Wegen der Schließung der
in Arnſtadt und Magdeburg werde nicht der geſamte n
auageſ üttet Die Beſchäftigung und Umſätze ſeien we in
gut

Aus der Emil Sauer Kaligruppe Es ſind Beſtrebungen
im Gange die Werke der Emil Sauer Gruppe einer anderen
größeren Fruppe der Kaliinduſtrie anzuſchließen Rach den
Unterhandlungen zu urteilen ſcheinen mehrere Gruppen in
Frage zu lommen

Vereinigte Glanzſtoff Fabriken Elberfeld Der
Generalveſeſammlung wird eine Dividende von 20 Proz 16 Proz
i vorgeſchlagen

che Gußſtahlkugel und Ma nfabrißl Der Auf
ringt bei mehrfachen Abſchreibungen wieder 25 Proz

vidende für das Jahr 1917 in Vorſchlag
raldiesbettenſfabrik vorm M Steiner Sohn Akt Geſ

in Ullersdorf bei Frankenberg i Sa Die Geſellſchaft erzielte
laut Geſchäftsbericht für 1917 einen Fabrikationsgewinn von 1,45 Mill M i V 1,02 Mill der ſich um
Zinſen und Vortrag auf 591 Mill M 1,03 Mill erhöht
Nach Abzug von 0,70 Mill M 0,69 Mill neunkoſten und 100 000 M Rückſtellung für die Ueberleitung in die
Friedens wirtſchaft 25 000 Rüchſtellung auf Debitoren und
Talonſteuerkonto und 71 4655 M 75 555 Abſchreibungen
verblieh ein Reingewinn von 642 742 M 226 429 M
Sieraus ſoll eine Dividende von 16 Proz 10 Pros verteilt wer
den 150 000 M 0 werden der Kriegsrücklage zugeführt und

80 585 M 31 957 auf neue Rechnung vorgetragen Zu dem
günſtigen Ergebnis haben nicht nur die großen Heeresaufträge
ſondern auch die an Stelle der beſchlagnahmten Rohmaterialien
von dem Unternehmen eingeführten Erſatzmaterigkien
weſentlich beigetragen Das Werk iſt noch auf lange e hin
aus mit Aufträgen gut beſchäftigt erſt in den letzten Tagen iſt
wider ein Heeresauftrag hereingekommen Auch im
re en Jahre iſt ein gutes Erträgnis zu er

wärten

h für den volitiſchen Teil Carl Selms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuille on Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für ben Anzeigenteil P Hacken bracht
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